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f\m den Verhandlungen des 6to6tcote6
oon 6em

©efchäffsbericht. Sie Saudirektion.
Sas ift der Ort, an dem fich 2Sünfche regen.
Sie fliehen munter. JJeglichem Quartier
3ft roas befonders an dem ßer3 gelegen
(ind fein Vertreter reifet ins Surnier.

cJnfonderheit die Abteilung der Sauten
3ft bei den Rednern meiflenfeils beliebt,
Sieroeil ein STfTangel, den die 2iugen fchauten,
Sankbaren Stoff 3U roarmen SBorlen gibt.

(Ss liehe 3ir>ar auch manches fich erftreben

2luf einem andern 2Sege. aber dann

ffirfährf der 223ähler nicht, roas pch begeben
(ind roie fo tätig fein Vertrauensmann.

Ser eine tritt heroor mit herber 2<lage,
(Er nennt den Sufland einfach unerhört:
Sei jedem SKegenguffe tret' 3U Sage,
Safj jeglicher Serkehr durchaus geftört.

21uf 2Segen bilden Sache fich und Sümpfe,
21Tan fchaut nach Steden und nach Schiffen aus,
Gs roird durchnäfjt bis an den !Kand der Strümpfe,
223er fich 3U Sufi geroagt in diefen ®raus. gähn

Die Kücfyentnannfcfyaft
£Dic 2<üchenmannfchaft der IV. SKom-

pagnie und andere hohe 28ürdenträger pro¬

bieren am erften 2(bend nach den großen
21ïanôDern in einer überaus gemütlichen
Srattoria den Ghianti. 2ïïan fpricht nur
oon den ©trapcrçen der lehten 2Boche.

Gange Seit fpricht nur öüfilier 2ïïaier,
îKûchenmann der IV. ÎKompagnie. ßerr
2ïïaier oerfügt über eine äufjerjt anfehnliche
Geibesfülle und roei^ oon direkt unglaublichen

2inftrengungen 3U berichten. Gr hebt

gan3 befonders heroor, daj-j ein gan3
geroöhnlicher Süplier in der Kegel keine

2Ihnung daoon habe, roas die 2(üchen-

mannfehaft roährend der 2Tüanöoer leifle.

Gm langer, fehr fchlanker öüfilier
bemerkt, daj3 man über die Ceiftungen ge-
roiffer Ghuchitiger" fehr gut unterrichtet
fei ; fpe3iell in Sachen (Shianti, Galami und

Gpaghetti roerde oft unmenfehliches geleiftet!
2Ser etroa daran 3roeifle, möge fleh nur
'mal ßerrn 2Tlaier etroas näher betrachten.
3hm fcheine, da(3 derfelbe roährend der
2Tlanöoer eher dicker geroorden fei.

ßmpört erhebt fich fîerr 2ïïaier und
fchreit dem Öüfilier 3U : ßalt du denand,
du längs 2Ias: du chunfeht ja grad us der

!Kekrutefchuel und oerftahfeht na en Sräck
oom aktioe Sienfcht! Cleberhaupt, roenn
du na es Siheli dünner roärifcht, fo chönt

mer dich ja fuuffe!" 25erus

3um Rofylennot'i&efpenJÏ

Örau 21.:

geforgt
Örau 25.:

beftelit
Örau G.

ßaben Sie fchon für ÎKohlen

jaroohl, ich habe 100 Sentner

3ch habe gar keine beftelit,
mein 21Zann ift auf dem 2tusroärtigen
2Jmt, roir roerden diefen 2Binter mit den

diplomatifchen 2Toten hei3en. ß. st.

5ur notij. Ctm Serfpätungen 3U oermeiden
find Sufendungen für diefes Slatt nicht an
perfönliche 21 d reffen 3U richten, fondern an die
Kedaktion oder an den Serlag.

Champagne Strub

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Guter bürgerlicher
Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.

Massige Preise. 1476

: Restaurant Schwellenmätteli
¦ 1566 an den Harefällen in Bern.

J Spezialität In lebenden Fischen, auserlesene Weine, Bier.¦ Sorgfältig zubereitete Diners Café Tee Strübll.

¦ Höflichst empfiehlt sich F. Kaiser-Roth, Chef de cuisine.

Café Corso, Aarbergerpsse 40

Täglich: Die 1613

Kapollo Moyor uncl Zw^nlilon.

Vlildische Haarpflege

1491

gegen Kahlkopflgkeit,
Haarausfall, Schuppen,

u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD SohT?T"faS8e 9 BERN
Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp-Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Anithaus-

Telephon Nr. 4788 Rosa Bleuel

Fussärztin Masseuse

Frl. Bärtschi
Bern Waghausgasse

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Münzgraben 1594

vis-à-vis Bellevue-Palais, Bern.

ll 'll treffen wir uns >» » am Nachmittag
Im Thea-room Hortensia

Laupensirasse Nr. 1, I. St., Bern.
Telephon, 394fi. 1553

BERNFuss-Arzt
Dipl. Speziallst in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
v.elngewachsenen Nägeln, harter
Haut, Hühneraugen, Warzen etc.

Telephon 1799

n Rudolf, Bundesgassel8
vis-à-vis. (1. Gd. Hotel Bernerhof

Manucure Massagen 1480

M anicure
moderne Handpflege,

Schönheitspflege. Bern*
Aarbergergasse 12, II.

illel
für Ausschläge, Rötungen, Knötchen,
Entzündungen der Haut, begleitet
von lästigem Beissen. jahrelange
Uebel werden in 23 Tagen geheilt.
Preis per Flasche Fr. 3.. Versand
per Post gegen Nachnahme. 1510

Apotheke
Dr. E, PLATTNER, GRENCHEN

ST. GALLEN
Wiener-Café Neumann

1422St. Gallen
Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale Weine
Grosse Auswahl in- und ausländischer Zeitungen

Handelsschule Merkuria"
1909 St. Gallen 1916

Sprachen, Buchhaltung, Stenographie

Maschinenschreihen. Prospekte gratis, |

Ein Versuch K;r,st
Armband-Uhren

wird sielt lohnen.
tW Weitgehendste Garantie. "JsS
Armbanduhr Nr. 110, Ankern erk,

ßadiumza&len u. -Zeiger Fr. 20.
Armbanduhr Nr. 25 12.

Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.
Zum Trauring-Eck. St. Gallen.

Wer der Reklame aus dem Wege gehl

Den Zeitgeist Dicht zu lassen versteht

4000
Musikstücke

Ed. Schott-Einzelausgabe
Jede Nummer 30 Cts.

Für jeden musikalischen
Geschmack und Schwierigkeitsgrad.

Katalog gratis.

laus A. H. Seeger
St. Gallen : : Theaterplatz

Drucksachen aller Art
liefert rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei
in Zürich

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Tolopb.011 2560
Rote Radier St. Gallen Transport r»^ÄriInhaber: G. TSCHUMPER

Hintere Davidstrasse Nr. 8 Reinigung von Fenstern, Küchen und
:: Böden aller Art. 1547

/lus àen Verhandlungen ües Staotrates
von Sern

Gesckäftsberickt. Die Bauälrektion.
Das Ist cler Ort. an ciem sicn Wünscke regen.
Sie stießen munter. Iegiickem Quartier
Ist was besonäers an ciem Kerz gelegen
Unci sein Vertreter reitet ins Turnier.

Insonäerkeit clie Abteilung 6er Bauten
Ist dei cien Reänern meistenteils beliebt,
Dieweil ein Mangel, clen äie Augen sckauten.

Dankbaren Stoss zu warmen Worten gibt.

Es liehe zwar aucb mancbes stck erstreden

Aus einem anäern Wege, aber äann

Erfäkrt äer Mäkler nickt, was stck begeben
llnä wie so tätig sein Vertrauensmann.

Der eine tritt kervor mit kerder RIage.
Er nennt äen 5Zustanä einfack unerkört:
Bei jeäem Regengusse tret' zu Tage,
Dah jegllcker Verkekr äurckaus gestört.

Aus Wegen biläen Böcke sick unä Sümpse.
Man sckaut nack Stelzen unä nack Scklssen aus.
Es wirä äurcknäht bis an äen Ranä äer Strümpfe,
Wer stck zu Suh gewagt in äiesen Graus. Ià

Die Rüchenmannschaft

Die Rücbenmannscbast cier IV.
Rompagnie und andere bobe Würdenträger pro¬

bieren am ersten Abend nacb den großen
Manövern in einer überaus gemütiicben
Trattoria den Cbianti. Alan spricbt nur
von den Strapazen der letzten Wocbe.

Lange Beit spricbt nur Süsilier Alaier.
Rllcbenmarm der IV. Rompagnie. Kerr
Alaier verfügt über eine äußerst ansebniicbe
Leibessülle und weiß von direkt ungiaub-
lieben Anstrengungen zu bericbten. Er bebt

ganz besonders bervor, daß ein ganz
gewöbnlicber süsilier in der Regel keine

Abnung davon babe. was die Rücben-
mannscbast wäbrend der Rlanöver leiste.

Ein langer, sebr scblanker Süsilier
bemerkt, daß man llber die Leistungen
gewisser Cbucbitiger" sebr gut unterricbtet
sei : speziell in Sacben Cbianti. Salami und

Spagbetti werde oft unmenscbiicbes geleistet?
Wer etwa daran zweifle, möge sicb nur
mal Kerrn Rlaier etwas näber betracbten.

Ibm scbeine. daß derselbe wäbrend der
Rlanöver eber dicker geworden sei.

Empört erbebt sicb Kerr Rlaier und
scbreit dem Süsilier zu: Kalt du de Rand.
du längs Aas: du cbunscbt ja grad us der

Rekrutescbuei und verstabscbt na en Dräck
vom aktive Dienscbt! tUeberbaupt, wenn
du na es Bitzeii dünner wäriscbt. so cbönt

mer dicb ja suussel" Berus

Zum Rohlennot-Hespenst

Srau A.:
gesorgt

Srou 2?.!

bestellt l

Srau C.

Kaben Sie scbon sllr Roblen

Jawobi. icb babe i M Beniner

Icb babe gar keine bestellt.
mein Rlann ist aus dem Auswärtigen
Amt. wir werden diesen Winter mit den

dipiomatiscben Roten beizen. 6, St.

Zur Notiz. Um Verspätungen zu vermeiäen
sinä 5Zusenäungen für äieses Blatt nick« an per-
sönlicke A ä reffen zu rickten, sonäern an äie
Reäaktion oäer an äen Verlag.

(Kampagne Ztrub

/-Ukokollneìes Kestaunant ll. Lnünig
vis-à-vis äsm Lts,ättbsätsr uuä Xornkauskslisr. Llutsr bürjzsrlioksr
Mtàg- unä ^.bsncltisob, sov?is Rssts,urs.tic>ll ?u jscisr 1'sLssxsit.

Älässiss ?rsiss. 1476

- keMiilMt ZcllbielleWilNelî
» t56S an cten karekSIIen în Lern.
I 8peàl!tâl ln lebenclen tacken, auserlesene l/leine. Lier.

A Zorc.kâltlc; Zubereitete Dîners Lakê ?ee 8lrllbII.
V Nôklîctist empkiebit sicti ttalser-lîoln, Lbek cte cuisine.

'lìliok: vis 1013

Vlildi5cke »zzrofleöe

l4?l

gegen KstilkopflZkeit,
Ilssrsusssll,8okuppen,

u. 2ur Lr?eugung v. ^uAenbrsuen u. ksrtwueks.
i?rsu I..«Iiì.v ^°^7? ' « vcklü
Wilclisvkos iitssrvvssser bei mir 2» bekleben.

lZsmpt- u. I-Isissluftbsd, l'urnsn
mit dsm ^plgnslp-1'urngppgrst

l>08° ölkllöl

fusàtin ^l.iZ88öu8S

Kern liVagbau8gÄ88k

k«»ulîirion Sïv lia»

crémerie- keàant
UûllZisiàbeii 1594

vis-à-vis LsIisvus-?a.lÄis, Lern.

^UM^âì trekkeu vir unsî? gm lVsvkinittsg »

Im Illgz-iuuili tt0l-töll8iiz

^ 'l'elesilinn 3gll>.
^

>?uss>ß.r-t
villi. Lxeàlìst in sciiinecrioser,
sorgkàìti^. IZsll^nàl^. u. HeiiulljZ
v.elnxewscnsenen Olâxein.nartec
tlaut, Hünn«rsuxen, VVsc^en etc.

a.nuili'i.iîklià8e°88eio
vis-à-vis à. tZà. Ilotei Lerlleriink

I^snucuce iVtssssxen I4SV

«VI invàvriie Hancllltlezs,

á^rdei'gei'gs.sss 12, II.

kûcàusscnISxe, kötunxen, Xnôtcnen,
I5nt^iin>junAen ciec risut, dv^IcNit

vebel veràen ill 2g 'l'aveu ^eueiN.
preis per ris.«etie Z.. Versand
^ " ^Hpotneke

lis. -2, PMIli^ lZIi^llil^

14225t. wallen
Oberer <ìîrsb«n 2

k«näei vouz ä«r !-r«mcI«n IZi-r vom fzzz k«sl« Veine
<Zro»« /tuzvskl in- unä zu5l3n«ii5ck?r leitunzen

Iignàcliulk ,Màicì"
l90g 8t. ksllen IS1K

8pssc>ie^ eiiMàiix, 8lenolzigp>iiê

ààeûzctiseldeli. ?rospê!<ts xistis. l

kl» «eniicii "'">."7.î"',.°°°,«

tirilivlimlUtireii
>vir,I «ivl, lolmi'll.

WU" ^V,-ltKe>,eii>ì5it>- lî->riu>Ii<-. M>
K«»«ni««-«iI«>I»i» Xr. I lv. ^à>r«i'i-lt,
A^i-idanUi-ki' Xi ZI <2.

Kx. 8eIiesi-iiN8 à vis.
^um I'r^,irillg-Lclc. St. ksllen.

ker litt klililMk M à Vêge gM
»eil Wml iiledl m liîîîeii se?8!i!l>l

4000
tili. 8l!l»>tt->:iii!lZlzii85iiIie

^säs Kummer 30 Ois.

?ür jsäsn musikalisobsn
Kssobllia.ek unä LebvisriA-
ksitssriui. XiàloA sra.tis.

8t. ö->»eli :: Iliestetiiliit!

llrucliZllclien aller art

Express- vvtörllei'ung
u. keinigungs Institut Kote Kollier St. KsIIvN l'i-arispoi-t

llintsre Ua.viästrasss à 8
von reasteril, lîuvdert iu»â
îî vürlell aller /ìrt. 1547
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